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Hinweise zur Betreuung von Dissertationen 
 
Aufgrund besonders starker Auslastung mit Diplomarbeits- und vor allem auch Dissertationsbetreuun-
gen kann ich zu meinem Bedauern derzeit keine weiteren Betreuungszusagen abgeben! Sobald ich 
wieder Kapazitäten habe – dies wird frühestens im Jahr 2024 wieder der Fall sein –, vergebe ich 
allenfalls einen weiteren Betreuungsplatz an die/den bestgeeignete/n Kandidatin/en. 
 
Voraussetzungen für eine Übernahme der Betreuung von Dissertationen sind: 

 sehr guter Studienerfolg im Diplomstudium, 
 insbesondere sehr gute Prüfungsergebnisse (idealerweise Benotung mit Sehr Gut oder Gut) auf 

dem Gebiet des Bürgerlichen Rechts (Fachprüfung und Kurse, allenfalls auch Seminare) und 
 die Beurteilung der Diplomarbeit (nicht zwingend, aber idealerweise im Bereich des bürger-

lichen Rechts) mit Sehr Gut, sowie die 
 erfolgreiche Absolvierung einer Lehrveranstaltung zur Technik bzw Methodik und Praxis des 

wissenschaftlichen Arbeitens. 
 Eigene DiplomandInnen mit entsprechendem Erfolgsnachweis haben einen Startvorteil. 

 
Zum Procedere für die Betreuung von Dissertationen: 

 Erster Schritt ist die Anmeldung zur Sprechstunde per e-mail, idealerweise bereits mit näheren 
Angaben zur Erfüllung der obigen Voraussetzungen und zu einer konkreten Themenidee. 

 Der umsichtigen Wahl des Themas kommt für ein Dissertationsprojekt besondere Bedeutung 
zu. Die endgültige Themenwahl erfolgt daher stets nach entsprechenden Vorarbeiten (Ideen-
skizze, Disposition, Arbeitsplan) in enger Absprache mit dem Betreuer; erst im Anschluss daran 
erfolgt die Betreuungszusage. 

 DissertantInnen verpflichten sich zur Einhaltung bestimmter Regeln, die sowohl die Abfassung 
der Arbeit selbst (Umfang 200 bis 300 Seiten, Beachtung wissenschaftlich korrekter Arbeits-
weise, Einhaltung der AZR, sorgfältige sprachliche Endkontrolle) als auch formale Schritte be-
treffen (nähere Informationen im Rahmen der Betreuungszusage). 

 Insbesondere ist dem Betreuer zwingend alle zwei Monate per e-mail Bericht über den aktuel-
len Stand der Arbeit einschließlich des geplanten Abgabetermins zu erstatten! 

 

Graz, am 14. September 2023 
Ulfried Terlitza e.h. 


